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Großhrrzoglich Badisches

Anzeige - Blakt
für den

Oberrhein - Kreis . '
Samstqg den 15 . Februar 1 84A

Bekanntmachung .
Nrv . 6 . Die Prüfung der Aspiranten zum Bei 'uf ihrer Aufnahme in da» rvqngelffche Schul -Seminar auf 1845 sind auf den 8 . 9 . 10 . und u . April d . I . festgesetzt.Die betreffenden Aspiranten haben sich daher am Montag den 7 . April d . I . dabicr einztisinden ,und bei der Direktion der Anstalt sich zu melden . Zugleich werken dieselben auf die Verordflvng deöGroßtz . Ministeriums de» Innern vom iZ . Leptember 1826 ll . mit dem Anfüge » aufmerksam gemacht,daß die erforderlühen fünf Zeugnisse drei Wochen vor denPrufungen an di« betreffende Seminarrirektio »einzusenden sind.

Karlsruhe den 1 . Februar 1845 .
Großherzygliche Oberschulkonferenz .' Dr. SBtcE .

Af? 14

FafeantP Achulsfellen .
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schul ,

dirnste haben sich nach der Verordnung vom 7.
Juli 1356 Regierungsblatt Nrv . 28 bei ihrer Vor¬
gesetzten BczirkSschulvisitatur innerhalb 6 Wochen
zu «neiden .

Derkath . Schul - , Meßner - und Organisteudienst
zu Nepkirch, AmtS Triberg , ist dem Hauptlrhrer
Karl Schäuble zu Brunnadern , AmS Waldshut ,
übertragen , und dadurch der kath. Filialschuldixnst
zu Lrunuadern mit dem gesetzlichregulirten Dienst - 1
einkommen von 140 fl . jährlich, nebst freierWoh -
nuna und dem Schulgeld «, weichet bei einer
Zähl von 55 Schulkindern auf 20 kr . festge¬
setzt ist, erledigt worden .

Dienst - Rscvricdte «
Der erledigte kathol. Schul - , Meßner - und

Organisteudienst zu Bühl , Amt » Jcstenen , ist dem
Schulkandidaten Leopold Mangold von stiheinwciler ,
bisherigen Unterlehrer zu Thiengen , Amis Walds¬
hut , übertragen worden .

Dem Unterlehrer Friedrich Dießiin , dermalen
Mönchweiler ist die evang . Schulstelle zu Fischen-
bcrg übertragen worden .

GbrigLeitliche Vebanntmschungen .
A uffordrrung .

1 sFreiburg .) Dem Konrad Riesterer zu St
Wilhelm soll di « Erlaubniß zur Errichtung und
zum Betrieb einer Sagmühlc auf seinem Hofgute

an dem von St . Wilhelm kommenden Tl )albachfür Schnittwaaren des in seinen Hoswaldungenauf dem wilden Schnecberg erzeugt werdenden
Stammholzes crtheilt werden .Alle diejenigen , welchr glauben , Einsprache gegendiese Wasserbenvhung machen zu können , werdendaher ausgefordert , bimien 4 Wochen solche dahier
vorzubringen , da sie später damit nicht mehr gehörtwerden sollen .

Freiburg den 8 . Februar 1845 .
Großh . Landamt .

Jägerschmidt .
rüt . Menkelin .U 1 t I) c i I.

1 sLörrach . f In Sachen der Ludwig Tauner -
sche» Erben zu Wyl )l <», Kläger »,

gegen
Kieser Christian Müllers Eheleute von Lahr ,Beklagte

Strich eines Pfandrecht » .Nachdem die beklagte Parthci auf die öffentlichrVorladung pom 7. Oktober v. I . in der auf de«25 . Dezember zu mündlicher V »r1)and1ung «irbe -raumken Tagfahrt unentschuldigt auSgrblieben ist,und nun dem angedrohten RcchtSnachtheile zufolgtdie Klagcthatsachen für zugestanden und di« Sin ,reden für versäumt gelkro §. 253 . und §. 830 . der
Prozeß - Ordnung in Anbetracht , daß die erhobene
Klage , wie bereu » da» Ladungs -Dekret vom 7.
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Oktober 1844 nachwcißt . in Gemäßheit der L . R .
S . 2157 . 2153 . 2 »6o . in Rechten gegründet er¬
scheint, wird auf klägerischcs Anrufen zu Recht
erkannt :

„ Der thatsächliche Dortrag der Klage vom 14 .
Juli 1844 sei für zugestanden anzunehmen
und die beklagte Parthei mit den versäumten
Einreden auSzuschließcn , sofort der zu Gunsten
der beklagten Parthei für . ein Capital von
250 fl . geschehenen Eintrag im Pfandbuch zu
Wihlen vom 15 . November 1832 auf folgende
den Klägern gehörige Liegenschaften :

1 ) Ein Häuslein sammt Scheuer und Stallung
im Orte Wihlen , in der Habcrgafse gelegen ,
neben Adlerivirth Anton Soder und Altvogt
Laver Schmidt .

2 ) Ein Liertrl Kraut - und Grasgarten beim
HauS .

r ) Eine halbe Jauchert Acker bei den Löchern,
neben Franz Joseph Böhler .

„zu streichen und habe dies die beklagte Parthei
bei Vermeidung der Vollstreckung und unter
Derfällung in die Kosten geschehen zu lassen."

D . R . W .
Da der Aufenthalt der Beklagte » unbekannt ist,

so wird dieses Dcrfäumungserkenntniß nach § . 272
der Prozeß 'Ordnung öffentlich verkündet .

Lörrach den 25 . Jenner 1845 .
GroßherzvglicheS Bezirksamt .

W o l f i n g e r.
vdt . Notzinger .

Bekan ntmachung .
l fSchopfheim f Nro . 1643 - ES wird hiemit'

öffentlich bekannt gemacht , daß der Zungenkrebs ,
so wie die Maul - und Klauenseuche , im Orte
Eichsel unter dem Rindvieh ausgebrochen sey, und
man deshalb Stall - und Ortssperre dort angc -
ordnet habe.

Schopfheim den 8 . Februar 1845 .
Großh . Bezirksamt .

Zolldefraudation .
1 sSchdnau . s In der Nacht vom 3 . auf den

4 . d . M . wurden auf der Straße bei Zell drey
unbekannte Männer betreten , welche jedoch mit
Zurücklassung von 83 */* Pfund Zucker und 1 Pfd .
Kaffee die Flucht ergriffen .

Die Eigcnthümer werden aufgefordert , ihre An¬
sprüche auf diese Waarcn binnen 4 Wochen dahier
geltend zu machen, widrigenfalls solche für confis -
eirt erklärt werden .

Schönau den 29 . Jänner 1845 .
Großh . Bezirksamt .

Vorladung ConscriptionspMchtiger .
Die nachbcnannten ConscriprionSpflichtigcn aus

der Altersklasse vom Jahr 1845 werden andurch
ausgeforderl , sich binnen 6 Wochen bei ihrem Vor¬

gesetzten Amte zu stellen , und ihr Ausbleiben zu
rechtfertigen , widrigenfalls dieselben alS RefrartärS
angesehen und die gesetzliche Strafe gegen sie er¬
kannt werden würde .

In dem F . L . Amte Boxberg .
3 Baruch Pfifferling von Königshofen , Lo»t

Nro . 34 .
In dem Stadtamt Mannheim .

Adam Kleebach, genannt Oberineier von Mann¬
heim , und Wilhelm Deantoni von da .
Atrakerkennrriisse gegen ungehorsame

EonscriptionspHichttge .
Di « Confcriptionspflichtigen aus der Altersklasse

de 1845
In dem Amte Waldshuk .

1 Ulrich Hilpert von Nöggenschwihl L. Nr . 26
Johann Maier von Schmitzingen „ , 117
Peter Loth von Oberlauchnngen » » 176

werden , da sie ungeachtet der ergangenen öffent¬
lichen Vorladung sich nicht gestellt haben , nunmehr
der Refraction für schuldig erkannt , und wird die
gesetzliche Geldstrafe nach dein Gesetz vom 5 . Okto¬
ber 1620 §. 4 , gegen sie ausgesprochen , deren per-
lönliche Bestrafung aber aus den Betretungsfall
Vorbehalten.

Diedstahls - Anreigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent¬

lichen Kcnntniß mit dem Ersuchen an sämmkliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht, auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arrctircn , und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einliesern zu lassen.

In dem Landamt Freidurg .
1 Dem Ignatz Rombach von Eschbach wurde in

der Zeit vom 19 . bis 21 . Dezember v. I . ein
Spritzleder von seinem in dem offenen Wagen -
schöpf sich befindenden Bcrnerwägele entwendet .

Das Spritzleder war noch ganz neu , vonschwar -
zem Rindsleder , und mit weißem kudcrnem Tuche
gefüttert . Dasselbe hat einen Werth von 8 fi . 30 kr.

In dem Sadtamt Freiburg .
Am 4 . Februar wurde dem Hausknecht Bern¬

hard Disch im Gasthof zum Engel in Freidurg
eine silberne Uhr aus dem Betttrog entwende ».

Dieselbe hat ein dickeS silbernes Gehäuse , ein
Zifferblatt mit römischen Zahlen und einen Werth
von beiläufig 15 fl . —

In dem Amte Hornberg .
In der Nacht vom 24 . auf den 25 . Januar

wurden dem s. g . Brubbeck Friedrich Langenbacher
in evang . Tennenbronn aus seiner Wohnung nach¬
stehende Gegenstände entwendet :

1 ) 27 Schneller flächstnes Garn ö , 0 kr. 4 fl . 30kr .
2 ) ein Paar neue kalblederne Bundschuhe 3 st .
3 ) 3 Paar weißwollene Strümpfe 3 fl .
4 ) 2 „ blaue , 2 fi .
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5 ) Ein hellblauer Kamisol 2 fl .6) 7 Stück Bratwürste a to kr. I fl . 10 kr.
? ) 4 1/ * MaaS Fruchibranntwein 2 fl . 42 kr.
8 ) rin Faß i fl .
y ) Pfund rothen Zucker i4 kr.

10) 12 */ * Pfund Kunstmel, ! 1 fl . 20 kr.
11 ) 6 Pfund Butter a i ? kr. l fl . 42 kr .
12 ) eine Kaffemühie 2 fl . 42 kr .
13 ) eine mit Silber beschlagene Tabackspfeife auf

welcher der Name »Friedrich Langcnbacher «
steht, im Wert !) zu 4 fl .

14 ) eine weitere porzcllainene Pfeife ohne Namen
1 fl . 12 kr .

15 ) ungefähr 2 — 3 Pfund Kricben 15 kr .
16 ) eine Pfulbenzieche ohne Zeichen 48 kr.
17 ) ein Schlitzsack mit B . und O. bezeichnet 30 kr.

l Zn der 'Nacht vom >6 . auf den 17. Januar
wurden dem Uhrcnmacher Andreas Haas in Stock¬
wald mittelst Einsteigens , aus einer Kammer fol¬
gende Gegenstände entwendet :

1 ) eine messingene Zahnscheibe etwa i Fuß im
Durchmesser und einen starken Messerrücken dick.

In dem im Ccntrum dieser Scheibe befindlichen
Loch befand sich ein gleichfalls aus Messing gemachter
etwa 3 Zoll langer Stab an welchem der Name
» KAISER .“ eingcschlagen ist, Werth , 2 fl .

2 ) sieben Rollen von Eisendratl ', Werth 7 fl .
3) etwa 70 Räder von Messing von vcrschiede-

dcner Größe , noch neu und zu massiven Taguhren
fabricirt im Werthe von 40 kr .

4 ) ein Zahnschlüffcl , Werth 40 kr .
Im Oberamk Emmendingen ,

l In der Zeit vom 10 . bis zum 24 . Januar
wurden dem Krämer Benedikt Meyer in Heim¬
bach mittelst Einsteigens von seiner Bühne ent-
wendet :

40 — 46 Sester Waizen ,
6 — 6 „ Halbwaizen ,
3 neue und 7 alte leinene Mannshemden , unter

dem Brustschlitze mit B. M .,
2 alte und 2 neue Knabenhemden mit B. M .,
1 alteS und 1 neues Knadenhcmd mit M . M . ,
3 alte Tischtücher, eines von Zwilch mit M . R . ,
und zwei von Leinwand mit A . rvth gezeichnet.

In dem Amte Jestetren .
In der Zeit vom 16 . bis 20 . Jenner wurde dem

Müller Anton Grießer von Riedern von dem hin¬
ter seinem Haus in einem Garten befindlichen
Bienenstände ein Bienenstock , der sich in einem
aus Stroh geflochtenen lV, ' hohen und ebenso
breiten Korde befand , entwendet ; der Korb hat
sich zwar vorgefunden , allein geleert .

In dem Amte Kenzingen .
In der Nacht vom 24 . auf den 25 . Januar

wurden dem Dicnstknecht Jakob Schmid von Weis -
weil aus seinem Schlafzimmer 6 reiften « Hemden

die auf der Brust mit I . 8 . bezeichnet find, ent¬
wendet .

Lehntsblösungen .
In Gemäßheit deS § . 74 deS Zehntablöfung »-

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Ettlingen . ^1 Zwischen der Gemeinde Malsch und der Schul¬
stelle zu Muggensturm .

In dem Amte GernSbach .
2 DeS dem Großh ^ DomainenfiscuS auf der

Gemarkung GernSbach , einschließlich deS Distrikts
Loffenau , zustehenden Weinzchntens .

In dem Oberamt Heidelberg .
2 DeS der evangelischen Schule in Leimen auf

dortiger Gemarkung zustehenden Zehntens .
3 Des der kalh. Schule in Nusloch auf dortiger

Gemarkung zustehenden großen und kleinen Zehn¬
tens .

In dem Amte Lörrach .
2 Des der Pfarrei Jstein von den Zehntpßich -

tigen in Jstciner und Huttingcr Gemarkung zuste¬
henden Zehntens .

In dem Amt Neudenau .
i DeS der Grundherrschast von Gemmingen -

Babstadk auf der Gemarkung Daudenzell zustehen¬
den Novalzehntcns .

1 Des der katholischen Kirche zu Stiümpfel -
brunn , auf dem Schollengute , Gemarkung Strüm -
pfclbrunn zustehenden Zehntens .

In dem Oberamt Pforzheim .
i Des der Pfarrei Eisingrn auf dortiger Ge¬

markung zustehenden Zehntens .
In dem Amte Nadolphzell .

l Des der Pfarrei Worblingen , auf dortiger
Gemarkung zustehenden Zehntens .

l Des der Pfarrei Nadolphzell auf dortiger Ge -
markung zustehenden Zehntens .

Im Oberamk Rastadt .
1 Des PfarrzehnlcnS zu Au am Rhein .

In dem Amte Stockach .
3 Zwischen der Pfarrei WahlwieS und kr» Zehnt -

pflichtigen auf dortiger Gemarkung .
In dem Amte Stetten .

2 Des der Pfarrei Hausen auf der fürftl . Für -
stenbergischen Gemarkung Langenbrunn zustehenden
Zehntens .

In dem Amte Ucberlingen .
3 Des dem Großh . Domänen - Aerar von de»,

Spital Ueberlingen zustehenden Frucht - Zehntens
von dem Hofgute RcngoltShousen .

In dem Amte Dill in gen .
2 Des der Stiftungs -Verwaltung Rottweil auf

der Gemarkung Dauchingen zustehenden großen
Fruchtzehnrens .
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- Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ab -
zulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stamingutskheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
»ach den in den 74 bis 77 des Zehntablösungs -

gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbcrech -
tigten zu halten .

VraclusiverKenntnisse vei Lehnt -
ablosungen .

. Dir auf die ergangene öffentliche Aufforderung
pch Niemand gemeldet hat , so tverdcn alle dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unten bezeichneten
abgeldstfn Zehnte » lfabtli , in Folge drS angedroh -
ten RcchkSuachthtilS lediglich an die Zehnkberech-
tigten verwiesen .

Zn dem Amte Philippsburg .
2 Des der Pfarrei Kronau auf dortiger Gemar¬

kung zustehenden Zehntens .
Zn dem Amte Radolphzell .

1 Des der Pfarrei Gailingeu von den Zehnt¬
pflichtigen zu Gottmadingen zustehenden Zehntens .

tZurgermetSlerwahlen .
Zn den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommenen Büroermcisterwahl nachstehende
Gemcindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswcgen bestätigt .

Zn dem Amte Müllheim .
Zn Seefelden : der bisherige Rathschreider Zoh .

Georg Lolanz .
Zn dem Amte Staufen

Zn Eschbach : der bisherig « Bürgermeister Anton
Fuchs .

Antkrgertchtlicye AuLorverungen unv
vekanntmscyirngrn .

Schuldenliquidationen .
Alle diejenigen , welche an nachbenannte tn

Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmaffc persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel -
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder

Unterpfandörcchte mit gleichzeitiger Vorlegung der
BrwciSurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Masscpflc -

gers undGläubigerauSschuffcs , Bornahmeder Gü -

lerverkäufc , Abschlicßung eines Skundungs - und
Nachlaßverglcichcs abgcbcn , wobei die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bcitretend
angesehen werden .

Zn dem Obcramt Emme « dingen .
1 Gegen Ferdinand Haiglcr , Pachter auf dem

Mauracher Hofe in Denzlingen , auf Donnerstag

den 27 . Februar d. Z . , BormittagS 9 llhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .

In dem Amte Müllhcim .
1 Gegen Friedrich Blank von Zunzingen , auf

Donnerstag den 27 . Februar 1845 , Bormittags 9
Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Zn dem Amte Lörrach .
2 Gegen Laver Bruggcr vonHerthcn , aufFrrikag

den 21 . Februar d. Z . früh 8 llhr , in diesseitiger
Amtskanzlei .

Zn dem Amte Sackingen .
2 Gegen Anton Tl)omann , Engelwirth von Wall -

bach, auf Donnerstag den 27 . März igqs Vor¬
mittags 8 llhr , n diesseitiger Amtskanzlei .

Äugwanvcrungkn .
Nachbenannte Personen sind gesonnen , nach Ame¬

rika auszuwandcrn ; eS werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumelde » , als churn
spater nicht mehr zur Zahlung verholfcn werde »
könnte :

Zn dem Amte Lörrach .
2 Zohaun Zakob Marx von Weil , auf Donner¬

stag den 2 ? . Februar Bormittags , auf diesseitiger
Kanzlei .

Schuldenliquidation .
1 sKcnzingen . ) Kaspar Schieble , gebürtig aus

Forchheim , nun aber ansäßig in Sk . LouiS , im
Staate Missouri in Nordamerika , hat um Aus «

folgung seines Vermögens , so wie um Entlassung
aus dein diesseitigen Ünkerthanenoerbandc gebeten .

Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation
auf

Dienstag den 25 . Februar d. Z .,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem DistriktSnotar Mutschler in dem Stuben -
wirthshaus zu Forchhciin mit dem Bemerken an -
grordnct , daß nach deren Ablauf das Vermögen
wird auSgefvlgt werden , und den sich später mel¬
denden Gläubigern nicht mehr zur Zahlung ver¬
holfcn werden kann .

Kenzingen den 9 . Februar 1845 .
Großhcrz . Bezirksamt .

Zagemann .
Schuldeniiquidation .

t sEmmendingcn . s MachiaS Bührer , Pfleger
deS entmündigten ledigen Christian Zimmcrmann
von Wasser har um Abhaltung einer öffentlichen
Schuldenliquidation gebeten .

ES werden daher alle diejenigen , welche aus ir¬
gend einem Grund eine Forderung an Christian
Zimmcrmann zu mache » haben , andurch aufge -
fordcrr , solche, am

Donnerstag den 6 . März d . I .,
Botmittags 9 Uhr ,

vor dem DistriklS - Notar im OchfenwirthshauS zu
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Wasser gehörig anzumelden und zu begründen ,
widrigenfalls sie die Nachil -etle, welche daraus ent¬
stehen , sich selbst beizunreffe » haben .

Emmendingcn den 7. Februar 1845 .
Großh . Amtsrevisorat .

Wolf .
rrlt . Föhrenbach .

Schuldcnliquidati 0 » .
1 sMüllheim .f In der Berlasseiischaftssache des

verlebten Johann Gafferk , Bürger und Landwirth
von Döttingen , l)aben die Wirtwe und Kinder auf
Richtigstellung des Schuldenstandes und Abhaltung
einer öffentliche » Schuldenliquidation artgekragtn ,
wozu Tagfahrt auf

Dienstag den 25 . Februar di I .,
augeordnet wurde .

Sämmtlichc Gläubiger werden nun eingeladen ,an oben bemerktem Tage ihre Forderungen vor
dem Distrikls . Notar in dem Gemeindewirthshaufe
zu Dattingen richtig zu stellen .

Müllheim den 4 . Februar »845 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

D ö r f l i 11 g e r .
Distr . Notar ,

Vögele .
Schuldenliquidation .

2 sStaufen .^ Oer Pfleger deS entmündigten
Trutpert Steck von Thunstl hak um Abhaltungeiner öffentlichen Schuldenliquidation gebeten .ES werden daher alle diejenigen , welche aus
irgend einem Grunde an Truipcrt Steck Ansprüche
zu machen haben , aufgefordcrt , solche am

Montag den 24 - Februar d. I . ,
früh 9 Ul>r,

vor dem Distrikts -Norar , !m Lindrnwirthshause zu
Tyunfel ,

gehörig anzameldcn und zu begründen , widrigenfalls
sie die daraus entstehenden Nachtheile sich selbst
zuzuschrciben haben .

Staufen den 30 . Januar >845 .
Großh . Amts -Revisorat .

L e m b k e.
reit . Bertsch ,

'Notar .
Schuldrn . Liquidation .

2 sStaufcn . I In der Vcrlaffcnschafts - Sache
des Sebastian Gangwisch von Edrenstcttcii
wird auf Antrag der Bctheiligten eine Schulden -
Liquidaiion auf

Montag den 24 . Februar >845 ,
Morgens 9 Uhr ,

im Adlerwirihshaus
'

daselbst durch den Distrikts -
Notar abgehaltcn .

Diejenigen , welche an den verstorbenen Sebastian
Gangwisch eine rechtliche Forderung zu machen
haben , wollen solche au oben bestimmtem Tage

in Richtigkeit fetzen, widrigen - sie zu gewärtigen
haben bei der Schuldenverwctsung Nicht berütkpch -
tiget zu werden .

Staufen din z > . Dezember > 844 .
Großh . Amks -Rcvisorat .

L e m b k e .
Veit . Eberlin ,

Notar .
Schuldenliquidation .

2 sStausen .s UM den Schuldcnstand der ent¬
mündigten Anna Maria Laumeier von Ball -
rrchten kennen zu lernen , ist eine öffentliche Schul -
denliquidation nölhig .

Hiezu haben wir Tagsahrr auf
Donnerstag den 27 . Februar d. % ,

früh 9 Uhr ,
vor dem Distrikts -Notar im Skorchenwirthshausr

zu Ballrechten ,
anberaumt , und fordern alle Jene , welche an Anna
Maria Baumeier aus irgend einem Grunde An¬
sprüche machen , hicinit auf , solche ln obiger Tag -
fahrt gehörig anzumelden und zu begründen , wi¬
drigenfalls sie sich die daraus entstehenden Nach¬
theile selbst zuzuschreiben haben .

Staufen den 29 . Jenner >645 .
Großh . Amts - Revisorat .

L e m b k e.
rät . Bertsch .

Notar .Vraclusiv - rSrSenritnisse.Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge -
haltencn LiquibationSkagfahrtcn der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , find von der vorhandenen Masse aus -
gefchlosscn worden , und zwar :

In dem Amte Breisach .1 An die Gantmasse der Lerlassenschaft der
Joseph Schillingers Wittwe ged . Maria Ernst von
Ihringcn ; — unterm 27 . Januar >845 Nro . 3325 .

In dem Oberamt Bruchsal .
1 In der Gantsache gegen den Fuhrmann Jo¬hann Stengel von Ubftadl ; — unterm 3 >. Jan .>845 'Nro . 5014 .

In dem Amte Sackingen .t In Gantsachcn gegen die Dcrlasscnfchafk desAtelbert Hosmann von Rüttehof ; — unterm >9 .
Dezember >845 Nro . 568 .

M u n d t 0 d k - E r k l a r u n g.2 sKarlsrntre ] Nro . 1850 . Kaufmann Wiliam
Vogel von hier , gegenwärtig zu Kuppcnbach ,Großhcrzogl . Obcramls Emmendingcn wohnhaft ,wurde durch stadkamtlichcS von

'
Großherzoglich

hochlöblicher Regierung des Miitelrhcinkreises be¬
stätigtes Erkcnntniß vom > 3. Dezember v. I . we¬
gen verschwenderischen Lebenswandels im erstenGrade für mundtodt erklärt und unter Beistand -
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schaft bei GürtlermeisterS Ludwig Dölling d. j .
dahier gestellt , ohne besten Beiwirkung keine» der
im L. R . S . 5 >3. genannten Rechtsgeschäfte vor .
nchmen kann .

Karlsruhe den 1 . Februar >8 - 5.
Großh . Stadtamt .

Ruth .
rstntmünvigungen .

Nachbenannle Personen wurden wegen Geistes¬
schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab¬
schließen können .

Zn dem Amte Breisach .
2 Der ledige 23 Jahre alte Wilhelm MöSner ,

Altschulzensohn von Jhringen ; unterm 2 - . Januar
>3 - 5 Nro . 2728 ; — Pfleger : der Bürger und
Schreinermcister Jakob Tschumi von da .

In dem Amte Lörrach .
2 Der ledige Dietrich Bürgin von Auggen ; —

unterm 3. Februar >845 Nro . 2471 . ; — Pfleger
der Bürger Michael Süttcrlin von da .

In dem Amte Schopfheim .
> Der ledige Christian Strübe von Doffenbach ,

— unterm 22 . Januar >845 Nro . yr4 ; —
Pfleger : Johannes Backcrt von da .

1 Die ledige Beara Bernbach vou Minseln ; —
unterm >8 . Januar >8- 5 Nro . 687 ; — Pfleger :
Johann Georg Rösch von da .

( 1 ) Frerburg . ^Bekanntmachung .^ Die Auf .
geber nachstehender , dahier zur Post gegebenen
Briefe die als unbestellbar hieher zurück gekommen
find , werden zu deren Rückempfang , gegen Enr .
richtung der darauf haftenden Taren hiemit auf¬
gefordert :

An Jos . Ruch in Schoppenwihr . Lona , pro -
fesseur i> Strasbourg . Salivee concierge ä Col¬
mar . Verdin charpentier 4 Strasbourg , lean
Kohl ä Colmar . Notar Müller in Neustadt . Ro¬
ser Gärtner in Schlettstadt . Franz Wehrlc in
Hezenhcim . Protet ä Paris . Anton Ehrhart in
Thann . Grundbuchführer Schill hier . Forstamt
hier . Bubli » Chirurg in Sinsheim . Joseph Lauer
in Donaurschingen . Jrrenhauö - Verwaltung in
Zllenau . 'W . Locl j . in Schrießheim . Pfarrver -
weser C . 28ieland in Sinsheim . Mad . Koehler
Tapeziercrsfrau hier .

Freiburg den 13 . Februar >8 - 5.
Größt ) . Postamt .
D i e n ft a n k r a g .

1 sWaltkirch . ) Ein mit guten Zeugnissen ver¬
sehener und gewandter Dekopist wird unter billigen
Bedingungen , auf dem hiesigen Büreau Beschäf¬
tigung finden . —

Waldkirch den - . Februar >3- 5 .
Großh . Amlsrevisorat .

Nauckanlrckge unv Verpachtungen .
Abstellung einer Holz - Versteigerung .

> sFreiburg . ) Eingctretener Hindernisse wegen
kann die in Nro . 13 . dieses Blattes auf Montag
den 17 - Februar ausgeschriebene Versteigerung nicht
statt finden .

Freiburg den > 3. Februar >845 .
Die Leurbarungs -Lerwaltung .

Baua ccorde .
> fEmmendingen . s Freitag den 2l . Februar

d. I . Vormittags g llhr wird bei der Unterzeich¬
neten Stelle eine öffentliche Versteigerung über
die Erbauung der Wafferstationsgebäude auf die
Bahnhöfe zu Emmendingen und Kenzingen adgc -
halten werden .

Jedes Gebäude wird für sich in AuSruf gebracht
und den Ucbernehmern werden Steine , Kalk , Sand ,
Ziegel K . re . beigegeben , was bei der Steigerung
selbst ausführlich erörtert werden soll .

Riß und Ueberschläge sind in der Zwischenzeit
bei unS einzuschen .

Emmendingcn den >2 . Februar >645 .
Großh . Wasser - und Straßen - Bau - Inspektion .

Weinversteigerung .
> fKirchhofen .^ Montag den 24 . d. M . ,

Vormittags >0 Uhr , läßt die Gemeinde im Schloß
dahier

a ) 22 Ohm 1643r .
b ) 80 Ohin >844r .

Weine gegen baare Zahlung vor der Abfuhr öf¬
fentlich versteigern .

Kirchhofen den >0 Februar 1845 .
Der Bürgermeister .

Köderte .
Holzvcrsteigerung .

> fEmmcndingen . ) In der Forstdomaine Kastell¬
wald werden durch die Bezirksforstei Waldkirch
gegen Baarzahlung vor der Abfuhr öffentlich vcr -
steigert :

Samstag den 22 . Februar >845 .
15 Klafter gemischtes Scheit - und Prügelholz ,

6025 Stück Laubholzwellen ,
wozu die Steigerer sich Morgens y Uhr am f. g .
Batzenhäufcl einfinden wollen .

Emmendingen den >0 . Februar >845 .
Großh . Forstamt .

Liegenschaftsversteigerung .
> fEhrenstekten . 1 In Folge richterlicher Verfü¬

gung weiden dem Trutpcrt Zimmermann , jung ,
von hier

Montag den 24 . Februar d. I . ,
'Nachmittags > Uhr ,

im Gemeindehause allda , im Wege der Vollstre¬
ckung öffentlich versteigert :

Eine zweistöckigt « neu erbaute Behausung
sammt Hofplatz , so wir es die Mark
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umfaßt , neben Trutpert Schneider und
Ferdinand Zimmrrmann , geschätzt zu 800 fl .

1 Viertel 24 Ruthen Matten im Lehn,
neben Johann Schneider und M . Anna
Müller 100 fl .

— > Y00 fl .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn derScha -

tzungspreiS oder darüber erlößt wird .
Fremde Steigerer haben sich mit legalen Ver¬

mögens - und Leumundszeugnissen auszuweisen .
Die Steigerungsbrdingungcn werden am Stei -

gerungStage bekannt gemacht .
Ehrenstetten am 4 . Februar 1845 .

Das Bürgermeisteramt .
Eckert .

Liegenschafts - Versteigerung .
2 fFeuerbach . ĵ Zufolge richterlicher Anordnung

vom 27 . November v. I . Nro . 26496 . und 16.
Dezember v . I . Nro . 28530 . werdcn in Forder¬
ungssachen des Hofgerichts - Advokaten Wetze ! in
Freiburg , gegen Maria Barbara B ü rgi n Ehefrau
des Johannes Heß von hier , Letzterer im Voll ,
ftrrckungsweg auf

Samstag den 22 . Februar d . I .,
Nachmittags 1 Uhr,

in dem Gemeindewirthshaus dahier, nachbeschriebene
Liegenschaften öffentlich versteigert :

1 . Anschlag.
Eine halbe Behausung , Scheuer und

Stallung , oben Dorf , einseitS Johann
Georg Hurst , gerichtlich geschätzt zu

2 .
1 Viertel 84 Ruthen Kraut - undGraS -

garten , einseits Johann Jakob Greiner
anders . Joh . Georg Hurst

500 fl .

70 fl .
Acker .

3 .
51 Ruthen auf dem Zinkelberg , einseits

Johann Georg Bürgin , anders . Lorenz
Schauer 25 fl.

1 Viertel 45 Ruthen in der ober»
Riethlen , einseits Bürgermeister Zahn ,
anders. Joh . Friedrich Schaulin

5 .
1 Viertel 18 Ruthen im Tannacker ,

einseits Johann Georg Schopferer , ands.
Johann Georg Zanger

6 .
61 Ruthen allda , einseitS Martin Wiß -

ner, anders . Jakob Greiner
7.

1 Viertel 46 Ruthen auf der äußern
Breite , einseits der alte Weg , anderseits
Lorenz Schauer

25 ft .

30 st .

10 st .

30 si .

8 .
26 Ruthen allda , einseitS Martin Kaiser

ands. Johanne « Wettlin » Erben 5 fl .
9.

69 Ruthen auf der Hohlen , eins . Jo .
Hann Georg Bürgin , anderseits Lorenz
Schauer 20 ß.

10.
Matten .

55 Ruthen im Steinlang , eins. Mar¬
tin SchaulinS Wittwe , af. Anwand 40 kl .

11 .
31 '', Ruthen bei der Bruck , einseits

Johann Georg Bürgin , anders . Johann
Jakob Zanger 20 st .

12.
Reben .

l7 ‘/t Ruthen auf Niederrathen , einseits
der Weg , anderseits Maria Elisabetha
Bürgin 20 st»

13 .
Sl Ruthen auf Oberröthen , einseis Ja¬

kob Heß , anderseits Maria Elisabetha
Bürgin 40 st .

14 .
1 Viertel 16 Ruthen Acker imHohen -

breitenacker, einseits Lorenz Schauer , as.
Jakob Willin 10 st .

15 .
42 Ruthen Acker im Hintrrnboden ,

eins. Maria Elisabetha Bürgin , anderseits
Johann Georg Bammerlin 20 st.

16 .
Wald.

1 Viertel 6 Ruthen in Tachenhohlen ,
einseits Jakob Jäcklin , anderseits Johann
Georg Bürgin so st.

17 .
68 Ruthen im Bahnhvlz , eins. Friedr .

Mahler , anders. Aufstößer 15 fl .
18 .

1 Viertel 32 Ruthen auf 's BüchlinS -
buck , Weidfeld , einseits Johann Jakob
Wohlschlegrl , anderseits Johann Jakob
Zanger , 0 - .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn dcrScha -
tzungsprcis oder darüber geboten wird .

Feuerbach den 28 . Jenner 1845 .
DaS Bürgermeisteramt .

S ch a u l i n.
Konfiscaten - Dersteigerung .

2 fLeopoltshöhe . 1 Auf diesseitigem Bureau wer «
ge» am Mittwoch den 5 . März d. I . ,

Nachmittags i Uhr, *
folgende Confiscate gegen gleich boare Bezahlung
der Versteigerung ausgesetzl :
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circa 700 Pfund Zucker,
» 25 „ Kaffer,
» 29 „ Seidenzeug« und

8 " Baumwoll - u. Wollcnzeuge .
Ferner an abgängigem Vcrstchcrungs -Watcriul

unter der gleichen Bedingung :
«rca >50 Pfund altes Blei, und

» 5 „ alte Schnüre ,
zu welcher die Kauflichhaber eingeladen werden .

Leopoldshöhe den 7 . Februar 1845 .
Größt ) . Hauptjüllamt bei Schusterinscl .
Rentzler , H . A . V . Sexauer ,
Obcrzollinsp. in Urlaub. Hauptamtseontt,

Sagbäum - und Bauholzversteigerung .
2 sObermünfterthal. Z Die Krumljnder Nplte,

in der Gemeinde Obcrinünsterthal, läßt
Montag den 24 . Februar,

ohngefähr 70 Stück Sägbäume , chellS an der '
Thalstraße , theils aber an sonst bequemen Abfnhr -

' '
tzen, öffentlich versteigern.

Die Zusammenkunft ist Morgen » in dem Lin»
dcmvirthshause . Der Anfanginit der Versteigerung
geschielt Vormittags 9 Uhr.

Nach geendeter Versteigerung , werden auch noch
olmgesähr 150 Stämme Bauholz, an der Thglstraße
liegend, ebenfalls versteigert.

Die löblichen Bürgermeisterämter werden er¬
sucht, dieses in ihren Gemeinden , gefällig bekannt
machen zu wollen

Qbermünst.erlhal den ?. Februar 1845.
Bürgerineister W i e ß l e r.

Eich en r inden - Ve rste igerug .
1 sThiengen . l Zn dem diesjährigen Gemeinde .

Holzschlag , wird das Edgehniß der Eichenrinden
von circa acht Klaftern:

Montag den 24 . Februar Vormittag» 9 Uhr
öffentlich versteigert.

Die Zusaminenkunft ist auf dem Schlatthof.
Thieizgen L. Amts Freiburg d . 4 . Februar ,845 . .

Schu macher , Bürgermeister .

. 8 r u L t - Preis e.
Markt- Name« Wai- Halb. « er- Rog-» Ger- , Mi - Mol- Ha- Lin-
Tag der Marktorte zc » . wair. «en . gen . sten . schelf. zer. ber. Reps .

sen .
Febr . st . kr fl. kr . fl. kr. fl. kr. fl . fr. si. fr. s>.,kr . fl. kr. fl. fr. £ ~

h .8 Freiburg , beste 1 n 1 7 —•l- — 57 — 51 — 49 _ 25
mittlere 1 17 1 4 - — 54 — 48 — 47 _ 243a » . geringere 1' l3 — 57 _ 50 — 42 _ — — 45 _ 23

31 Emmendmgen, beste 1 18 1 9 26
mittlere 1 lf> 1 6 — — — — — — — — —. 24

Febr. geringere 1 12 1 3 •_ — — 54 — 45 — — — — — 21 I

3 Ettenherm, beste 1 15 — — — — — — — - -
mittlere 1 11 1 _ _ ^— 52 _ 4t 1 — 45 — 22
geringere — — _ _ _ I_ __

10 Endingen , beste l 14 1 4 — — 53 — 47 t_ — — l_
mittlere 1 10 1 2 — — 51 — 46 —1_ — — —1-
geringere l 6 — 57 — — _ 49 —- 44 — _ — _ ' -

. 1 K andern , beste — — — — 1 10 — 56 — 40 —58 — — — —
mittlere — — — — 1 10 — 54 — — _ 56 — — —
geringere — —i* — 1 2 . —.— — — — — ' —

6 Lörrach , .beste — — — — 1 17 — — — —152— — — — • -Spl .i
mittlere — — — — 1 15 — — — — — 51 — — '- — **
geringere - — — — 1 12 — — — 48 :— — — _ r*

Müllhnm , beste
mittlere , — — — — — — — — — — _ —- — — — —
geringere

5 Skayfen , beste 1 17 1 6 — — — 56 — 43 — — — 51 — —
mittlere 1 13 1 3 — — 53 — 4t — __ — 48 — —
geringere 1 9 1 _ _ - -_ '50 — 39 — — 45 —

6 Waldkirch , beste 1 24 1 9 — — — ;57 49 — — _ 49 — 26
mitUere 1 13 1 3 — — —52 _ {45 —*— — — — —
geringere 1 6 1 — — —- — 146 44 — — — — _

3 WaldShut, beste - 56 26
mittlere 150

geringere — — —” 1— - —148— — — — — — — —

Hiezu eine Beilage .


	[Seite 110]
	[Seite 111]
	[Seite 112]
	[Seite 113]
	[Seite 114]
	[Seite 115]
	[Seite 116]
	[Seite 117]

